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Presseinformation vom 07.09.2026 
 
Claus-Köpcke-Preis 2025/26 an die Schwarzbachbahn e. V. vergeben  
 
 
Der nach dem ehemaligen Eisenbahnbau-Ingenieur Prof. Claus Köpcke (1830 – 1911) benannte 
und seit 2003 vergebene Preis für besondere Leistungen für den Erhalt der sächsischen Schmal-
spurbahnen geht in diesem Jahr an den Verein der Schwarzbachbahn in der Sächsischen Schweiz.  
 
Der Verein Schwarzbachbahn besteht seit 1995. In den dreißig Jahren seiner Existenz ist er inzwi-
schen auf über 150 Mitglieder angewachsen. Er hat sich das Ziel gestellt, die einzige Schmalspur-
bahn in der Sächsischen Schweiz auf einem Stück wieder aufzubauen. Diese war Anfang der fünfzi-
ger Jahre des letzten Jahrhunderts abgerissen worden, weil das Material für den Ausbau in Berlin 
gebraucht wurde. Die Schwarzbachbahn verkehrte seit 1897 von Goßdorf-Kohlmühle, an der Stre-
cke von Bad Schandau nach Sebnitz gelegen, nach Hohnstein. Auf den insgesamt 12 Kilometern 
Strecke durchquerte die Schmalspurbahn eine wunderschöne Natur, die seit Jahrzenten als belieb-
tes Wander- und Ausflugsgebiet bekannt ist.  
 
Anfangs konzentrierte sich der Verein vor allem auf den Bahnhof Lohsdorf. 2006 dampfte es nach 
über fünfzig Jahren Pause erstmals wieder und mit der Gastlokomotive 99 1590 der Interessenge-
meinschaft Preßnitztalbahn e. V. konnten Führerstandsmitfahrten erlebt werden. Mit einem unglaub-
lichen Willen und großen Fleiß hat sich der Verein auch gegen sehr schwierige verwaltungsrechtli-
che Rahmenbedingungen behauptet und Jahr für Jahr ein Stück der Schwarzbachbahn wieder 
auferstehen lassen. „Mangels öffentlichem Interesse“ sollte es beim Bahnhof Lohsdorf bleiben. Aber 
tausende Besucher zeigen alljährlich genau das Gegenteil. In der strukturschwachen Region ist die 
Schmalspurbahn ein wichtiger Bestandteil der touristischen Infrastruktur geworden, die es zu weiter 
zu fördern gilt. Im Jahr 2026 erreichten die ehrenamtlichen Gleisbauer den Ort Ehrenberg, dessen 
Ortsmitte das nächste große Ziel ist. 
 
Ohne Infrastruktur kann es keine funktionsfähige Eisenbahn geben. Fahrzeuge kann man sich ggf. 
von befreundeten Vereinen oder Bahngesellschaften ausleihen. Zahlreiche Lokomotiven und Wagen 
waren so auf der Schwarzbachbahn zu Gast. Der Verein hat sich jedoch das Ziel gesetzt, einen ei-
genen historisch korrekt rekonstruierten Personenzug im Stil der Sächsischen Staatseisenbahn der 
zwanziger Jahre des letzten Jahrhunderts aufzuarbeiten. Wagen, die als Hühnerstall Jahrzehnte 
fehlverwendet wurden, sind nun wieder – mustergültig aufgearbeitet – als Eisenbahnwagen im Be-
triebseinsatz zu erleben.  
 
Kontinuierlich kommt der Verein auf diesem Weg voran. Ein ganz großer Schritt war die Hauptunter-
suchung der historischen Dampflokomotive der Gattung IV K 99 585, die der Verein von dem be-
freundeten Verein der Museumsbahn in Schönheide 2020 per Leihvertrag übernommen hat. Fünf 
Jahre dauerte die betriebsfähige Aufarbeitung mit einem außergewöhnlichen ehrenamtlichen Enga-
gement. Seit dem August 2025 hat die Schwarzbachbahn nun eine „eigene“ Lokomotive, die zu be-
sonderen Anlässen angefeuert werden kann und den Besuchern die Bahn erlebbar macht. 
 
Die Stiftung Sächsische Schmalspurbahnen vergibt den Claus-Köpcke-Preis in Anerkennung der au-
ßerordentlichen Leistungen des Vereins beim Erhalt von Zeitzeugen der sächsischen Schmalspur-
bahnen und für den erreichten Stand beim Wiederaufbau der Schwarzbachbahn. Die Preisverlei-
hung erfolgt am 04.10.2026 im Bahnhof Lohsdorf. 
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Programmhinweise:  
 
Das MDR-Fernsehen zeigt am 08.09.2026 um 21:00 Uhr einen Film über die Schwarzbachbahn  
„Die geklaute Eisenbahn oder die Verrückten vom Schwarzbachtal“. 
 
Bericht im MDR-Sachsenspiegel vom 23.08.2026 in der Mediathek: 
https://www.mdr.de/tv/programm/sendung-4446634.html 
 
 
Weitere Informationen über den Preisträger finden Sie unter: 
 
www.schwarzbachbahn.de  
 
 
Bildrechte: 
 
Die sächsische Lokomotive der Gattung I K Nr. 54 im wiederaufgebauten Bahnhof Lohsdorf 
 
Bildautor (mit freundlicher Genehmigung): Christian Sacher 
 
 
Rückfragen/weitere Informationen: 
 
Stiftung Sächsische Schmalspurbahnen 
E-Mail: info@stiftung-ssb.de 
 
 


